
  

KRITERIENKATALOG FÜR DIE AUSWAHLGESPRÄCHE DER 

STUDIENSTIFTUNG DES DEUTSCHEN VOLKES 

 

Im Rahmen der Endrunde des Certamen Carolinum finden am Donnerstagnachmittag 

Auswahlgespräche für die Studienstiftung des deutschen Volkes statt. In diesen Gesprächen 

werden die Endrundenteilnehmerinnen und –teilnehmer nach fünf Eignungsdimensionen 

beurteilt. Die folgende Übersicht soll bei der Vorbereitung für diese Gespräche Orientierung 

bieten: 

 

(1) LEISTUNGSBEREITSCHAFT UND MOTIVATION 

o Steckt sich Kandidat/in hohe Ziele? 

o Ist er/sie intrinsisch oder extrinsisch motiviert?  

o Wie geht er/sie mit Widerständen um? 

 

(2) KOMMUNIAKTIONS- UND ARTIKULATIONSFÄHIGKEIT 

o Ausdrucksfähigkeit: Kandidat/in findet die richtigen Worte, drückt sich korrekt 

aus 

o Auftreten: Präsenz, Authentizität 

 

(3) SOZIALE KOMPETENZ 

o Dialogfähigkeit: Zeigte Kandidat/in in Teamsituationen lösungsorientiertes 

soziales Verhalten? Arbeitete er/sie konstruktiv mit anderen zusammen?  

o Offenheit und Sensibilität: Zeigt er/sie sich offen gegenüber neuen sozialen oder 

kulturellen Umgebungen? Nimmt er/sie Anregungen daraus auf? 

 

(4) GESELLSCHAFTLICHES ENGAGEMENT UND AUßERFACHLICHE INTERESSEN 

o Motivation: (a) „besondere Leistungen im Dienste der Allgemeinheit“, (b) freie 

Kapazitäten 

o Wo hat Kandidat/in Verantwortung übernommen? Umfang der Aktivitäten? 

Rolle/Funktion? Reflexion der Rolle? 

o Außerfachliche Interessen: Gibt es Hobbys oder andere Aktivitäten, die dauerhaft 

erfolgt und angemessen reflektiert werden? 

 

(5) INTELLEKTUELLE FÄHIGKEITEN 

o Analytische und systematische Problemlösung 

o Vernetztes Denken: Analogien, Transfer-Fähigkeit 

o Flexibilität und Kreativität: entwickelt eigenständig neue Ideen 


